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Protokoll der 13. Generalversammlung 
vom 21. Januar 2011 (19h30 – 21h15) 
Ristorante dal Toscano, Oensingen 
 
Teilnehmer: 

Amman Daniel Cadonau Sonja Christ Stefan 
Christen Lydia Eggenschwiler Therese Enggist Dani 
Giorgi Dorino Giorgi Tatiana Grolimund Käthi 
Grolimund Koni Grolimund Stünggi Joller Franz 
Kurzmeyer Beat Sacher Reinhard Stampfli Koni 
Steiner Chrigu Wälti Roland 
 
Teilnehmer entschuldigt: 

Andres Marc Cahenzli Claudio  Hafner Roger  
 

 
1. Begrüssung und Präsenz 

Der Präsident eröffnet die Sitzung. Er begrüsst alle Anwesenden und liest herunter, 
wer sich alles für die GV entschuldigt hat. Die Teilnehmer- und Adressliste werden zur 
Ergänzung in die Runde gegeben. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 

Dorino Giorgi waltet dieses Amtes einmal mehr für die 13. GV. 
 
3. Protokoll der 12. Generalversammlung 

Jedes Mitglied hat das letztjährige Protokoll auf unserer Internetseite 
www.juraracer.ch einsehen können. Das Protokoll wird mit Applaus genehmigt. 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 

Mountainbikeausfahrten wöchentlich am Samstag 
Die Ausfahrten sind für unseren Verein nach wie vor wichtig. Bei schönem Wetter 
nimmt meist eine Anzahl von 6-8 Mitgliedern teil, bei schlechter Witterung sind es 
immerhin 2-3 Personen, die sich vor Ort treffen. 
Skitag Elsigenalp 

Franz, Stifu, Sonja, Dani und Lydia haben den letztjährigen Skitag absolviert. Sonne, 
Pulver gut – schlicht ein Traumtag, welche die fünf geniessen konnten. 
Elba mit Dorino und Therese 

Es konnten 9 Personen für diese Bikeferien mobilisiert werden. Ältester Teilnehmer 58 
Jahre, jüngster Teilnehmer 2 Jahre. Die Bilder, welche auf der Homepage abgelegt 
wurden, sprechen für sich. In Worten lassen sich diese Ferien kaum fassen. Einfach 
perfekt und unvergesslich. 
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Abenteuer Event Langenbruck Solarbob 

Am 29. Mai fuhren wir ab Pflugerplatz, via Oensinger Roggen nach Langenbruck. Dort 
wechselten wir die Räder mit Solarbobs. Mei war das eine Gaudi. Wer genau den 
Geschwindigkeitsrekord der Gruppe hielt, konnte leider nicht eruiert werden, da dies 
nur mit Selbstkontrollen möglich war und ein jeder gerne der schnellste gewesen wäre. 
Als der Hunger aufkam, fanden wir unter dem Schloss Bechburg (zurück in Oensingen) 
einen gedeckten Tisch vor mit lauter feinsten Köstlichkeiten. Roland hat sich diesem 
Anlass angenommen und war damit für den gelungenen Event verantwortlich. Das 
Malheur von Stifu mit Rémy im Anhang ist zum Glück glimpflich ausgegangen. 
Grosse Scheidegg 
14 Personen nahmen diese Herausforderung an. Ein bilderbuchmässiger Samstag hat uns 
den ganzen Tag hindurch begleitet. In Wilderswil starteten wir den „Leidensweg“. Wer 
die anspruchsvollere Tour machen wollte, startete auf der linken Talseite, die anderen 
auf der rechten, der Sonnseite. Ein ausgeklügeltes Tempo der beiden Gruppen hat dazu 
geführt, dass beide zur selben Zeit bei der Wegkreuzung eintrafen und von dort 
gemeinsam zum Ziel gestrampelt sind. In Meiringen wurde eingekehrt um die Kräfte 
nochmals neu zu sammeln, wenn da nicht das nervige Personal gewesen wäre ☺. Einmal on 
top angekommen war ein jeder Stolz auf sich. Für die Abfahrt wurden erneut zwei 
Gruppen gebildet. Die mental starken und durchtrainierten fuhren weiter Richtung First 
und die anderen nahmen den direkteren Weg, die Passtrasse hinunter. Ein 
unvergessliches Erlebnis für alle 14 Teilnehmer (Kämpfer). 
Napftour 

Ein weiterer Prachtstag von einem Jura Racer – Anlass. Von Oensingen aus ist die 
Gruppe mit 12 Teilnehmern gestartet. Dann folgte der 1. Aufstieg Richtung Hochwacht. 
Weiter kam eine unvorhergesehene Hürde auf die Gruppe zu. Käthi hat aus dem Sattel 
eine Feder verloren, deren Reparatur einiges an Zeit in Anspruch nahm. Die Gerade, 
welche Dorino bereits bei den Vorbereitungen auf dem GPS entdeckt hatte, entpuppte 
sich als gewaltigen Aufstieg. Ein weiteres noch nie dagewesenes Ereignis; Claudio hatte 
ein Zuckerstürzli. Im Restaurant Ahorn wurde ein Mittagessen eingenommen aber die zu 
absolvierenden Höhenmeter waren bis zu diesem Zeitpunkt noch lange nicht alle 
überwunden. Auch wussten die Teilnehmer noch nicht, dass noch übel gebuckelt werden 
musste. Die Zeit lief davon und Luterenbad war weiter entfernt als gedacht und gewollt. 
Ansonsten klappte alles prima. Mit dem Bus von Jürg und zwei Chauffeuren Orly und 
Tatiana kamen die Teilnehmer zurück in die Region. Im Restaurant Bären in Niederbipp 
wurde der Tag wunderbar ausgeklungen. 
Chlausenhock 
9 Personen haben am diesjährigen Abschlussevent teilgenommen. Bei eisigen 
Temperaturen und durch Neuschnee führte die Reise auf den Oensinger Roggen. Bei 
etwa der Hälfte der Anreise versüsste Roli uns den Abend mit feinem Glühwein, Nüssli 
und Mandarinen. Weiter ging es dann im Fackellicht. Gute Stimmung und feines Essen 
waren in der Beiz unsere Begleiter. Kein Wunder gab es zum Schluss noch ein 
unerwarteter Sieg für die stumpenrauchenden Waldrenner gegen die Holzsschlitten 
bewaffneten Pistenrowdies.  
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5. Mutationen 

Wir haben einen Neueintritt mit Beat Kurzmeyer. 
Leider mussten wir auch 3 Austritte vornehmen. Gemäss den Vereinsstatuten werden 
Mitglieder ausgeschlossen, welche zwei Jahre nacheinander den Beitrag für die 
Mitgliedschaft nicht einzahlen. Betroffen davon sind: Pascal Hügli, Erich Odermatt, 
Luca Pirracchio. Michel Bichsel hat von sich aus den Austritt bekannt gegeben. 
 
6. Jahresrechnung, Revisorenbericht, Entlastung des Vorstandes 

Der neue Saldo in der Vereinskasse beträgt: 9‘279.95  das sind CHF 684.50 mehr als im 
Vorjahr. Details können dem Anhang Budget 2010 entnommen werden. 
 
Die Revisoren Therese Eggenschwiler und Koni Grolimund genehmigen die 
Jahresrechnung. 
 
Die Jahresrechnung 2010 wird einstimmig genehmigt und der Vorstand mit Applaus 
entlastet. 
 
7. Budget und Festsetzen der Mitgliederbeiträge 

Das neue Budget wird vorgestellt. Details können dem Anhang Budget_10_11 (Tabelle 
Budget 2011) entnommen werden. Für das neue Vereinsjahr wollen wir die 
Mitgliederbeiträge auf dem bisherigen Stand belassen; CHF 50.—für Erwachsene und 
CHF 30.—für Lernende. Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 
8. Wahlen 

Im 2010 wurden ausserordentliche Wahlen durchgeführt. Wir erinnern uns, Roli wurde 
in den Vorstand aufgenommen, nachdem Stifu und Stünggi den Austritt per 2011 
angekündigt haben. Per heute werden die beiden nun aus dem Vorstand zurücktreten. 
Tatiana, Sonja und Dani werden ihre Aemter weiterhin ausüben. Roland hat sich für das 
freiwerdende Amt des Präsidenten zur Verfügung gestellt. Die verbleibenden 
Vorstandsmitglieder haben diesem Vorschlag zugestimmt. Auch die anwesenden 
Mitglieder sind damit einverstanden und genehmigen die Wahl des neuen Präsidenten 
einstimmig mit grossem Applaus. Die Mitglieder stimmen darüber ab und nehmen an, 
dass im 2011 der Vorstand mit nur 4 Vorstandsmitgliedern geführt werden kann. Es gilt 
zu berücksichtigen, dass es wieder Austritte geben wird. Wenn wir uns bereits heute 
Gedanken darüber machen und Anstrengungen unternehmen, können weitere Abgänge 
einfacher neu besetzt werden. 
 
Jetzt übergibt der scheidende Präsident dem neuen Präsidenten das Wort.  
Roland beginnt sein neues Amt mit den Worten: Ich danke Euch für das 
entgegengebrachte Vertrauen und hoffe, das Amt zur Zufriedenheit alles ausführen zu 
können. Er freut sich auf die Herausforderung mit dem Club Jura Racer Oensingen. 
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9. Jahresprogramm 2011 

Samstagsausflüge, werden wie bisher durchgeführt.  
Der Skitag auf die Elsigenalp wurde bereits organisiert und wird bei schönem Wetter 
durchgeführt. Bei schlechtem oder ungewissem Wetter, wird Sonja zur Klärung, am 
Vortag noch eine SMS an alle versenden. 
Die Details, sofern bekannt, für die weiteren Anlässe können dem Jahresprogramm 2011 
entnommen werden. Einladungen werden folgen. 
 
10. Verschiedenes 

Klubbekleidung 

Im Vorjahr wurde an der GV beschlossen, dass sich der Vorstand darum bemüht, neue 
Jura Racer Accessoires zu beschaffen. Dies haben wir leider unterlassen. Bis zum Start 
der Events wollen wir jedoch einen Rucksack anschaffen, welcher die Bedürfnisse von 
Biker abdeckt. Die Kosten sollen pro Rucksack, für die Mitglieder ca CHF 60.—betragen. 
Die Differenz kann vom Verein übernommen werden. Stifu trifft diesbezüglich eine 
Auswahl, woraus die Mitglieder im Anschluss entscheiden können. Heute besteht eine 
Nachfrage von 15 Stück. 
Ortsbroschüre Oensingen 

Jährlich wird von der Gemeinde Oensingen eine Broschüre für Neuzuzüger gedruckt. 
Darin enthalten sind auch Möglichkeiten für Freizeitbeschäftigungen im Ort. Die Jura 
Racer waren bisher mit Logo und Internetadresse darin präsent. Es wird der Wunsch 
geäussert, etwas mehr Details über den Club bekannt zu geben, was ein grösseres 
Feedback bringen könnte. Der Vorstand wird diesem Wunsch nachkommen. 
Trikots 

Für die nächste GV sollen Vorschläge für ein neues Trikot (und Hose) eingeholt werden. 
Stifu rät, die bisherigen Farben beizubehalten, da diese quasi nicht aus der Mode 
kommen, entgegen anderer Farben. Eine weitere Möglichkeit wäre eine etwas dickere 
Jacke, welche für die etwas kühlere Jahreszeit oder für Abfahrten nach erfolgter 
Anstrengung geeignet wäre. (wie einst die Bianchi Jacke) 
Danksagung 

Roland verabschiedet Stünggi aus dem Vorstand und dankt ihm für seinen Einsatz. Mit 
dem Wissen, dass Stünggi dem Verein treu bleibt hofft er auf weitere 
Zusammentreffen bei künftigen Anlässen. Die Anwesenden verabschieden Stünggi mit 
einem herzlichen Applaus. 
Roland verabschiedet ebenfalls den bisherigen Präsidenten, Stifu, und dankt ihm für 
seine 10-jährige Treue. Er hat mit seinem Einsatz und der Erfahrung viel zum guten 
Gelingen beigetragen. Mit guten Wünschen für den Zuwachs in der Familie, dem neuen 
Heim und Erfolg im Beruf verabschieden wir Stifu mit einem tosenden Applaus. 
Stifu seinerseits weist daraufhin, dass er dieses Amt gerne ausgeführt und die Zeit 
genossen hat. Rückblickend hätte er 2 Jahre früher zurücktreten sollen, da die 
verbleibende Freizeit sehr knapp war und er Abstriche in der Organisation der Leitung 
des Clubs habe machen müssen. Er bleibt dem Verein jedoch erhalten, wird künftige 
Events versuchen mitzugestalten und ist sich sicher, dass er Vereinsanlässe aus einer 
neuen Perspektive mit einer etwas anderen Motivation geniessen kann. 
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Die Geschenke für die beiden sind leider noch nicht eingetroffen. Sobald dies der Fall 
ist, werden sie natürlich persönlich überbracht. 
 
Nächste Generalversammlung der Jura Racer:  Freitag, 20. Januar 2012  
 
 
Balsthal, 6. Februar 2011 Die Aktuarin 
 
 
 
  Sonja Cadonau 
 
 
 
 
Beilagen:  
Budget_09_10 
Jahresprogramm 2011 


